
 

 

 

 

 

Sportbericht zum Sportjahr 2023 
 

Liebe Schützenschwestern, Liebe Schützenbrüder,  

unser Sportjahr begann 2023 mit der Hoffnung, endlich nochmal ein normales Sportjahr im Kreis 
schießen zu können, war man doch durch die Einschränkungen der Pandemie noch sehr gebeutelt 
und Pessimistisch. Die Termine standen, die Ausschreibungen gingen an die Vereinssportleiter und 
man hoffte im Stillen, das alles gut geht. Die ersten Outdoormeisterschaften hatten wir im Oktober 
hinter uns gebracht, da spielte uns die Technik einen Streich, aber dazu in den Sparten später mehr.  

Auch die Luftdruckmeisterschaften im Januar 2023 konnten wieder durchgeführt werden und so ging 
tatsächlich ein fast normales Sportjahr, nach 2,5 Jahren im Ausnahmezustand zu Ende. 

 

Hier nun der Blick in die Sparten :  

 

Sparte Kleinkalieber 

Das Sportjahr 2023 begann im KK-Bereich vielversprechend, doch nachdem wir die KK 
Meisterschaften 100 Meter abgeschlossen hatten, der Schock, die Elektronische Schießanlage in 
Erndtebrück auf dem KK Stand war lahmgelegt, Technischer Defekt. Kurz vor dem 
Meisterschaftswochenende, um genau zu sein, 3 Tage vorher. Unser Spartenleiter KK Andreas Hering 
versuchte alles um die Meisterschaft doch noch durchführen zu können, doch seine Mühe war leider 
vergebens. Nachdem vermutlich beim Hersteller der Anlage die Telefondrähte durchgebrannt sind 
und das E-Mailpostfach vollgelaufen war, ist uns klar geworden, das wir dort vorläufig keine 
Meisterschaft mehr schießen konnten, bis der Schaden behoben ist. Da auch die Wetterverhältnisse 
in Wittgenstein zuschlugen (Hochnebel / Schnee und Graupelschauer) haben wir die 
Vereinsmeisterergebnisse zentral an den Bezirk weitergemeldet. Zumindest das konnten wir unseren 
Vereinen noch abnehmen. Hoffen wir auf eine komplette KK Meisterschafts-Saison 2024.  

Danke für euer großes Verständnis bei dieser Sache! 

 

Sparte Pistole 

Hier konnten wir die Meisterschaften wie gewohnt im Kalterbach durchführen. Besonderheiten gab 
es keine, Ich denke es hat allen Teilnehmern Spaß gemacht und auch die Gastfreundschaft der 
Schützenschwestern und Schützenbrüder in Feudingen, soll hier nicht unerwähnt bleiben. Ihr seid 
immer gut auf diese Sache eingestellt und vorbereitet, dafür herzlichen Dank! 



Sparte Vorderlader/Ordonnanzgewehr 

Die Meisterschaften konnten erfolgreich auf dem Ebschloh bestritten werden. Die Starterzahlen 
blieben stabil. Auch ist es gelungen, die Landesmeisterschaften zukünftig auf dem Ebschloh zu 
schießen, für uns als Kreis eine große Ehre, aber auch Anerkennung für unsere Funktionäre in diesem 
Bereich. Wittgenstein ist eben immer noch eine Bastion, für gute Arbeit im Schießsport, sowie im 
Ehrenamt rund herum.  

Auch hier mein Dank für die super Unterstützung, aus den Reihen von Magnum Birkefehl! 

 

Sparte Luftdruck 

Hier konnten wir ohne Auflagen, wie vor der Pandemie, in die Meisterschaftssaison starten. Man 
merkte jedoch einigen Sportlern an, das man irgendwie an der Desinfektionsflasche suchte, oder 
auch einzelne noch fragten, „müss Ech ne Maske trah“ .  

Zum Glück nicht, war dann immer meine erleichterte Antwort.  

Die Zahlen sprechen natürlich leider eine bescheidene Sprache, hier merken wir die Pandemie und 
überalterung des Sports, in vollem Maße. Manche unserer Kameraden haben das Sportgerät im 
wahrsten Sinne des Wortes an die Wand gehängt und erfreuen sich nunmehr den Erfolgen der 
Vergangenheit -> heißt die Sportler haben aufgehört den Sport auszuüben.  

Auch einige Junge Leute haben wohl die viele Freizeit, aus der Pandemiezeit, lieben gelernt. Bei 
vielen Vereinen die vorher stark an Schützen waren, sieht man, dass diese verrückte Zeit, nicht 
Spurlos an Ihnen vorbeigezogen ist.  

Ich wünsche Euch für diese Durststrecke viel Durchhaltevermögen, verliert nicht den Mut, denn jede 
schlechte Zeit, wird irgendwann Enden.  

Erfreulich war in diesem Sportjahr 2023, das die Schülerzahlen etwas gestiegen sind. Das freut mich.  

 

Abschluss..  

Zum Schluss möchte Ich allen Vereinen Danken, bei denen wir die Kreismeisterschaften durchführen 
konnten, bei den Schützinnen und Schützen für Ihre Disziplin und Ihr Verständnis, sowie Ihr 
Vertrauen, das sie uns Entgegen bringen, aber ganz besonders bedanken möchte Ich mich bei 
meinen Kreissportleiterkollegen, die eine Hervorragende Arbeit leisten und mich immer und überall 
bestens unterstützen.  

Außerdem gilt mein Dank den restlichen Kreisvorstandsmitgliedern, die uns bei den Meisterschaften 
tatkräftig und hilfreich zur Seite stehen und einen derartigen Wettkampfbetrieb überhaupt erst 
möglich machen.  

Vergessen möchte Ich aber auch nicht die Helfer aus den Vereinen, die uns bei unseren 
Meisterschaften unterstützt haben, auch Euch, vielen Dank! 

 

Ich schließe meinen Bericht nun mit einem kräftigen „Gut Schuss, Horrido und Schützen Heil“ und 
wünsche Euch weiterhin viel Erfolg beim ausüben eures Sports. 

Elsoff, den 02.02.2024 – Patrick Strackbein – 1. Gesamtsportleiter Schützenkreis Wittgenstein 


